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50-jähriges Bestehen feiert
im nächsten Jahr die Firma
Marmi Bruno Zanet mit

Sitz im italienischen Volargne, einer Fi-
liale in Avenza-Carrara und einem La-
ger in Grezzana – nicht zu vergessen
die Niederlassung in Viana, Espirito
Santo,Brasilien, zumal das Jubiläum im
Rahmen der Messe in Vitória 2008 ge-
feiert wird (www.brunozanet.com).
Firmengründer Bruno Zanet, ging
schon Mitte der 1980er Jahre nach
Brasilien.Als erster italienischer Werk-
steinunternehmer und Pionier eröff-

nete er dort ein Handelsgeschäft. Er
kaufte Brüche und richtete Läger für
Blöcke und Unmaßplatten ein.

Rohplattenproduktion vor Ort

Als die Nachfrage nach Unmaßplatten
stieg, entschloss sich Bruno Zanet,
selbst in Brasilien zu produzieren. Sein
2004 mit einer modernen Polierstraße
ausgestattetes Werk hat eine Produk-
tionskapazität von 1000 m2 täglich. In
Planung ist der Aufbau einer eigenen
Sägerei mit sechs Gattern von Barsanti
und einer Seilsäge. Ca. 45000 m2 hält

man überdacht auf Lager; verfügbar
sind laut Geschäftsleitung über 100
Sorten – Ergebnis einer Firmenpolitik,
die bis heute darin besteht, nach neuen
Brüchen bzw. Materialien zu suchen.
Das Unternehmen, das in Brasilien ca.
100 Mitarbeiter beschäftigt, davon 30

Marmi Bruno Zanet:

Neues zur Marmomacc
Zur Messe in Verona bringt Marmi Bruno Zanet wieder eine
Reihe von »Brasilianern« und Gesteinssorten aus anderen
Ländern auf den Markt. Die Firma produziert in Brasilien 
und vertreibt Unmaßplatten und Blöcke. Deutschen Kunden
steht ein Lager in Volargne zur Verfügung.

Gene Donatoni, Silvano Signorini und

Guido de Beni im Unmaßplattenlager

der Firma in Volagne

Bruno Zanet

Firmensitz in Brasilien

(rechts: Unmaßplattenlager)
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routierend in der Gewinnung, hat di-
rekten Zugriff auf ca. 40 Brüche, ent-
weder als Besitzer (25 eigene Brüche)
oder über eine Beteiligung. Haupt-
markt sind die USA; dort landet somit
der größte Teil der insgesamt 40 Con-
tainer,die Marmi Bruno Zanet monat-
lich verschifft. 70% der von der Firma
verkauften Unmaßplatten gehen in die
USA, 30% nach Europa, Osteuropa
und Nordafrika. Blöcke exportiert
man zu 80% nach China. Der Umsatz
verteilt sich zu gleichen Teilen auf den
Verkauf von Unmaßplatten und Blö-
cken.Von 2005 auf 2006 ist der Fir-
menumsatz laut Verwaltungschef Sil-
vano Signorini um 15% gestiegen.
Aber einfacher sei der Markt nicht ge-
worden, zumal man enorm hohe
Außenstände habe.

Zeit für Neues

Den deutschen Markt beurteilt Guido
de Beni, Gebietsmanager für Nord-
europa, als relativ schwierig. Die Messe
in Nürnberg – das Unternehmen be-
teiligte sich an einem von der ASMA-
VE organisierten Gemeinschaftsstand –
habe gezeigt, dass neue Materialien
zwar gefallen; die meisten hätten aber

Angst, Materialien auf Lager zu neh-
men, die noch nicht auf dem Markt
eingeführt sind. »Dabei ist der Zeit-
punkt für die Einführung von besonde-
ren Gesteinssorten aus Brasilien und In-
dien gegenwärtig sehr gut«, meint de
Beni. »Viele Bauherren und Planer
wollen keine Standardlösung, sondern
etwas Exklusives«, ist er überzeugt.
Auch was die Oberflächenbearbeitung
betrifft, sei die Kundschaft anspruchs-
voller geworden. Anders als noch vor
ein, zwei Jahren werde nicht mehr aus-
schließlich nach dem Preis gefragt.
»Heute ist man wieder eher dazu bereit,
besondere Materialien und gute Qua-
lität zu bezahlen – aber dann wird auch
wirklich nur erste Wahl akzeptiert!«
In Volargne hält Marmi Bruno Zanet
rund 20000 m3 Blöcke und 15000 m2

Unmaßplatten auf Lager.Insgesamt be-
schäftigt die Firma in Italien 25 Mitar-
beiter. Dort wird das Unternehmen
von Giorgio, seiner Schwester Roberta
und deren Ehemann geführt.
In Verona präsentiert sich das Unter-
nehmen wie gehabt im Außenbereich
in der Nähe des Haupteingangs.

Bärbel Holländer

Italien

Blocklager, Carrara

NEW VENETIAN GOLD,

Granit, Espirito Santo

OURO BRASIL, Granit,

Espirito Santo

TERRANOVA, Granit,

Minas Gerais

(F
o

to
s:

 F
ir

m
a;

 B
. 

H
o

ll
än

d
er

)

Gabriele 
Wieninger
Werkstätten für 

Fotokeramik

Traditionelle Porzellanfotos

- auch als Stahlfotos 

für Rasengräber lieferbar

Am Lehwinkel 1   81471 München

T 089/746337-11  F 089/7211577

gabriele.wieninger@gmx.de

www.gawien.de

Hinterglasfotografie

- aus hochwertigem Kristall

Porzellanbücher

- auch geeignet für Urnengräber


